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  Selbständigkeit heute

Es gibt eine Menge Schwierigkeiten: Man braucht eigenes Geld, ist von Banken abhängig, 
hat jede Menge Bürokratie zu erledigen, also in Summe eine hohe Last für lange Zeit 



  Motivation?

Warum machen sich Menschen selbständig?

● persönliche (kreative) Entfaltung

● Einkommensverbesserung

● flexibilisierung der Arbeit

● „Unabhängigkeit“

● Enthierarchisierung

● ...



 Beispiele?

Unsere Kooperationspartner: Kesselholz bauen nebenberuflich Upcyclingmöbel, (Untermieter im HOBBYHIMMEL)Ralf gibt Kurs 
auf selbständiger Basis bei uns, hat eine eigene Schlosserei, Vanessa von K'uyuy baut Prototypen für Ihre Hängemattengestelle, 
Flo kommt nur für die Kantenschleifmaschine zu uns und nutzt sonst seine eigene kleine Werkstatt für seine Produktion. 



  Mietwerkstatt?

Seit Jahrzehnten wird das Teilen von Werkstattressourcen bei Mietwerkstätten für Autos 
praktiziert, nicht nur Privatpersonen, sondern auch selbständige Mechaniker nutzen das 
Angebot 



  Vorteile

OFFENE

Platz

WERKSTATT

Kosten

Unfall /Notfall

weniger Miete

Werkzeug

Austausch

gemeinsame Projekt

Hilfe

Last-Verteilung

manches sind nur kleine Vorteile, in Summe sind diese jedoch bedeutend

Umfang

Qualitätswerkzeug

3. Hand

Lärm, Schmutz

Vernetzung

B + C Materialien

leichterer und flexibler Aufbau im Nebenerwerb möglich

fix -> variabel

In einer Mietwerkstattkonstellation zu arbeiten bringt einige Vorteile mit sich



 Nachteile?

● Preis auf Dauer höher

● Nutzungszeiten eingeschränkt

● Gegenleistung? Zeit? (Verein)

● Zustand und Verfügbarkeit der Maschinen
 (Wartung, Ausfall, Belegung)

● Schutz vor geistigem Eigentum

● Lagerung / Transport

● Als Nebenjob wenig Fokus ( Prio Hauptjob)

Mit anderen gemeinsam eine Werkstattfläche zu nutzen hat aber auch einige Nachteile



  Space Sharing?

Werkstattfläche
tagsüber CoWorking für 
Professionals
abends und am Wochen-
ende offen für jeden 

Privatwerkstätten + Showrooms
für Selbständige, Künstler, Handwerker, Startups

Gemeinschaftsbüro
bspw. Buchhalterin
Werkstattverwaltung

Optimale Ressourcennutzung 
Maschinen/Raum/KnowHow Transfer



  CoWorking

Selbständige/Handwerker/Künstler 
brauchen häufig nur temporär Zugang 
zu bestimmten Maschinen

Durch den SharingAnsatz 
müssen nicht dauerhaft 
Kapital, Fläche und Zubehör 
vorgehalten werden. 
>>> Risikominderung

Funktioniert bei 
uns sehr gut seit 

über 2 Jahren

HOBBYHIMMEL - Holzbereich

Untermieter - Kesselholz



  These

● Chancen bieten

● schneller Einstieg / einfacher Ausstieg

● Verantwortung für Selbstausbeutung?

● Druck führt zu Selbstausbeutung, OWs lindern

● prekäre Beschäftigung = Selbständigkeit?

● entwachsen

+-

Aus meiner Sicht überwiegen die Vorteile bei weitem und Kooperationsmodelle dieser Art 
eignen sich hervorragend um künftigen Selbständigen den Einstieg und das gesunde 

Wachstum zu erleichtern und nebenbei eine Querfinanzierung und Auslastung für Offene 
Werkstätten zu erbringen. Ganz nebenbei entstehen stabile persönliche Netzwerke.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

“Wir sind nicht nur verantwortlich für das was wir tun, 
sondern auch für das was wir nicht tun”

 

Molière im 17. Jh.
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 Kandidaten?

● bestehende Selbständige (Outsourcing, 

Verschlanken)

● „unzufriedene“ Mitarbeiter

● Ausgleich zum Büro (muss nicht vollerwerb sein)

● kreativer Zuverdienst

● ALG II

● ALG I mit höherem Alter

● Künstler / Kreative

● Studierende



Wachstumsprob eme?

„exponential“

economy
business
finance system

„natural“

people
plants
population in a pond

lim
it

: „
ti

m
e“

limit: „space“


